
Beste Stimmung beim Ausflug des  

Postler-Stammtisches Gallneukirchen! 

„Wozu in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah, “ dachte sich wohl 

der Stammtisch-Chef Josef Denkmaier, als er heuer das Ausflugsprogramm 

zusammenstellte.   

Und so blieben die Gallneukirchner Postpensionistinnen – und Pensionisten gleich  

im Mühlviertel, das viel zu bieten hat. Zum Beispiel die „Metropole“ Haslach mit 

dem Webereimuseum, der mechanischen Klangfabrik und der Ölmühle.  

Die Führungen durch die historischen Gebäude, in denen die pikfein 

hergerichteten Museen untergebracht sind, vermitteln nicht nur Mühlviertler 

Industriegeschichte, sondern auch regionales Brauchtum. So viele kulturelle 

Sehenswürdigkeiten in der nächsten Umgebung überraschten nicht wenige 

Reiseteilnehmer. 

Natürlich braucht es auch bei der Kost keine Experimente, wenn man in der 

Region bleibt. Die bodenständige Jause in der „Sunnseitn“ bei Hellmonsödt zum 

Ausflugsfinale hat einhellige Begeisterung ausgelöst. 

Neben dem zum „Postler-Stammtischinventar“ gehörenden Postbuslenker Siegi 

Jank hatten Gertrude Pfarrhofer und Karin Weilguny als hervorragende 

„Assistentinnen“ von Josef Denkmaier auch großen Anteil am Gelingen des 

Gallneukirchner Post-Pensionist/innenausfluges.  
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